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See the notice on TED website

520797-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Bauarbeiten – Neubau Betriebshof Ost - Elektro- und Nachrichtentechnik
OJ S 169/2024 30/08/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: EDG Holding GmbH
E-Mail: vergabe@edg.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau Betriebshof Ost - Elektro- und Nachrichtentechnik
Beschreibung: Es soll der Auftrag zum Gewerk "Elektro- und Nachrichtentechnik" für den 
Neubau Betriebshof Ost vergeben werden.
Kennung des Verfahrens: a3637df4-db8a-481d-adc6-13101ca7cf67
Interne Kennung: 200038
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45300000 Bauinstallationsarbeiten, 45310000 Installation von 
elektrischen Leitungen, 45311000 Installation von Elektroanlagen, 45314000 Installation von 
Fernmeldeanlagen, 45312100 Installation von Brandmeldeanlagen, 45312200 Installation von 
Einbruchmeldeanlagen, 45314310 Verlegen von Kabeln

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: EDG Holding GmbH Hannöversche Str. 78 
Stadt: Dortmund
Postleitzahl: 44143
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXPSYDYDKBY Die Kommunikation (insb. 
bei Rückfragen) wird ausschließlich über das Vergabeportal Metropole Ruhr geführt. Nur im 
Vergabeportal registrierte und für das Verfahren freigeschaltete Unternehmen werden über 
neue Bewerber- bzw. Bieterinformationen unaufgefordert informiert. Eine entsprechende 
Registrierung und Freischaltung bereits unmittelbar beim Herunterladen der dort abrufbaren 
Unterlagen wird deshalb dringend empfohlen. Alle nicht registrierten bzw. nicht für das 
Verfahren freigeschalteten Interessenten sind aufgefordert, regelmäßig das genannte 
Vergabeportal aufzusuchen, um dort eventuelle Bewerber- bzw. Bieterinformationen 
abzurufen. Eine Beantwortung von Rückfragen erfolgt wegen der vorgeschriebenen 
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Transparenz des Verfahrens in der Form, dass für alle Bewerber bzw. Bieter ein 
Informationsschreiben unter anonymisierter Wiedergabe der Fragestellung zur Verfügung 
gestellt wird. Bitte beachten Sie dies, soweit Fragestellungen Rückschlüsse auf den Inhalt 
Ihres Angebotes zulassen könnten.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
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Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Neubau Betriebshof Ost - Elektro- und Nachrichtentechnik
Beschreibung: Der neue Betriebshof besteht aus einem zweigeschossigen Betriebsgebäude 
mit einer Kalt- und Warmhalle, eingeschossigen Remisen, einem Waschplatz sowie einem 
Verwaltungsgebäude (Umbau eines Bestandsgebäude). Das Betriebsgebäude (ca. 68 x 28 m) 
ist als 2-geschossiger Kubus mit Flachdach geplant, der in Stahlbeton- und Mauerwerk 
errichtet wird. Die Gründung erfolgt in den meisten Teilen als Streifen- und 
Einzelfundamenten. Die aussteifenden Kerne (Treppenhäuser und Aufzug) gründen auf eine 
40 cm starke Bodenplatte. Das Erdgeschoss ist als Skelettbau mit zwei aussteifenden Kernen 
aus Stahlbetonwänden geplant. Im Obergeschoss weicht der Skelettbau massiven Wänden 
aus Mauerwerk und Stahlbeton. Die Decken, sowie das Dach werden als massive 
Konstruktionen in Stahlbeton erzeugt. Die drei Remisen sind langestreckte, dreiseitig 
geschlossene Überdachungen mit einem leichten Dachgefälle. Die Grundrissabmessungen 
betragen ca. 119m x 12m (Remise Nord), ca. 66m x 12m (Remise West) und ca. 21m x12m 
(Remise Ost). Die Remisen haben eine Höhe von ca. 6,1m. Die Tragstruktur besteht aus 
Stahlbetonbinder und -stützen, die in Einzelfundamenten eingespannt sind. Die 
Einzelfundamente werden durch Fundamentbalken miteinander verbunden. Die Rück- und 
Seitenwände sind als Stahlbetonfertigteile geplant. Senkrecht zu den Bindern werden 
Stahlpfetten aufgelegt, auf denen die Dachhaut, bestehend aus Trapezblech, verlegt wird 
(Gewerk Schlosser/Metallbau). Der Waschplatz befindet sich auf der Ostseite des 
Grundstücks und bekommt eine asphaltierte Oberfläche. Zum Schutz der umstehenden 
Nachbargebäude wird eine Schutzwand aus Trapezblechen erstellt. Hier befindet sich auch 
die Schüttgutbox. Zur Versorgung des Betriebshofes, wird eine neue Mittelspannungsanlage 
samt neuer Trafos errichtet. Die Gebäude erhalten eine Verteilstruktur die die jeweiligen 
Gebäudeteile versorgen. Sternförmig wird ein Datennetz über alle Gebäude errichtet. Die 
Gebäude erhalten eine Einbruchmeldeanlage sowie eine Brandmeldeanlage. - 
Betriebsgebäude, BGF: 3.966,00 m², BRI: 20.969,00 m³ - Remise Nord, BGF 1.482,00 m², 
BRI: 10.810,00 m³ - Remise West, BGF: 804,00 m², BRI: 5.865,00 m³ - Remise Ost, BGF: 
483,00 m², BRI: 2.750,00 m³ - Starkstrom- und Fernmeldeanlagen
Interne Kennung: 200038

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45300000 Bauinstallationsarbeiten, 45310000 Installation von 
elektrischen Leitungen, 45311000 Installation von Elektroanlagen, 45314000 Installation von 
Fernmeldeanlagen, 45312100 Installation von Brandmeldeanlagen, 45312200 Installation von 
Einbruchmeldeanlagen, 45314310 Verlegen von Kabeln

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: EDG Holding GmbH Hannöversche Str. 78 
Stadt: Dortmund
Postleitzahl: 44143
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der entsprechenden Registerstelle 
(Registergericht bzw. Handwerkskammer) und der Registernummer bzw. Nummer der 
Handwerksrolle; zur Nachweisführung genügt die Angabe der entsprechenden Registerstelle 
(Registergericht bzw. Handwerkskammer) und der Registernummer bzw. Nummer der 
Handwerksrolle. Bei präqualifizierten Bietern genügt der Hinweis auf die Eintragung im 
Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
oder in einem gleichwertigen Verzeichnis anderer EU Mitgliedstaaten, wenn und soweit sich 
die zuvor genannten Angaben aus diesem Verzeichnis ergeben. Der Auftraggeber behält sich 
vor, bei begründeten Zweifeln an der Richtigkeit der Eigenerklärung bzw. der entsprechenden 
Angaben im Präqualifikations- oder gleichwertigen Verzeichnis von den in die engere Wahl 
genommenen Bietern im Wege der Aufklärung die Vorlage eines entsprechenden Auszugs 
aus dem Register bzw. der Handwerksrolle zu verlangen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung (Elektro- und Nachrichtentechnik) vergleichbar sind; zur 
Nachweisführung genügt eine Eigenerklärung zu den entsprechenden Umsätzen in den 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren. Bei präqualifizierten Bietern genügt der Hinweis 
auf die Eintragung im Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e. V. oder in einem gleichwertigen Verzeichnis anderer EU-Mitgliedstaaten, 
wenn und soweit sich die zuvor genannten Angaben aus diesem Verzeichnis ergeben. Der 
Auftraggeber behält sich vor, bei begründeten Zweifeln an der Richtigkeit der Eigenerklärung 
bzw. der entsprechenden Angaben im Präqualifikations- oder gleichwertigen Verzeichnis von 
den in die engere Wahl genommenen Bietern im Wege der Aufklärung die Vorlage geprüfter 
Jahresabschlüsse oder vergleichbarer Nachweise (z. B. Steuerberaterbescheinigung) zu 
verlangen. Beruft sich der Bieter im Wege der Eignungsleihe zum Nachweis seiner 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit auf den Umsatz anderer Unternehmen (§ 
6d EU VOB/A), so wird gemäß § 6d EU Abs. 2 VOB/A vorgeschrieben, dass diese 
Unternehmen gemeinsam mit dem Bieter für die Auftragsausführung haften.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Referenzliste über die Ausführung von Bauleistungen 
im Bereich Elektro- und Nachrichtentechnik innerhalb der letzten fünf Jahre; zur 
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Nachweisführung genügt die Vorlage einer Eigenerklärung zur Eignung (Formular 124) oder 
einer entsprechenden Referenzliste mit Angaben zum Auftraggeber, zum Ansprechpartner mit 
Telefonnr. oder E-Mail-Adresse, zu Art und Umfang der ausgeführten Leistung, zur 
Auftragssumme und zum Ausführungszeitraum; der Auftraggeber behält sich vor, von den in 
die engere Wahl genommenen Bietern Bescheinigungen über die ordnungsgemäße 
Ausführung und das Ergebnis zu verlangen. b) Anzahl der in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte (gegliedert nach 
Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem technischen Leitungspersonal); zur 
Nachweisführung genügt eine Eigenerklärung zur Beschäftigung ausreichender Arbeitskräfte 
(Formular 124); die Angabe der Anzahl der jahresdurchschnittlich in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren beschäftigten Arbeitskräfte, jeweils gegliedert je 
Geschäftsjahr nach Lohngruppen und mit gesondert ausgewiesenem Leitungspersonal ist nur 
auf besonderes Verlangen des Auftraggebers zu machen. c) Angabe, welche Teile des 
Auftrags der Bieter unter Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt; die 
Nachweisführung erfolgt durch eine Nachunternehmererklärung mit genauer Angabe, für 
welche Teilleistungen (OZ) des Leistungsverzeichnisses der Bieter eine Weitervergabe an 
Nachunternehmer beabsichtigt, wobei eine Benennung der jeweiligen Nachunternehmer nicht 
erforderlich ist. Bei präqualifizierten Bietern genügt anstelle der Eigenerklärungen zu a) und b) 
der Hinweis auf die Eintragung im Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. oder in einem gleichwertigen Verzeichnis anderer 
EU-Mitgliedstaaten, wenn und soweit sich die zuvor genannten Angaben aus diesem 
Verzeichnis ergeben. Der Auftraggeber behält sich vor, bei begründeten Zweifeln an der 
Richtigkeit der Eigenerklärungen bzw. der entsprechenden Angaben im Präqualifikations- oder 
gleichwertigen Verzeichnis von den in die engere Wahl genommenen Bietern im Wege der 
Aufklärung die Vorlage geeigneter Nachweise (z. B. Referenzbescheinigungen der 
Referenzauftraggeber) zu verlangen. Der Bieter kann sich zu a) im Wege der Eignungsleihe 
zum Nachweis der Ausführung von Bauleistungen im Bereich Elektro- und Nachrichtentechnik 
auf Referenzen anderer Unternehmen gemäß § 6d EU Abs. 1 Unterabs. 3 VOB/ A nur dann 
berufen, wenn diese Unternehmen die entsprechenden Arbeiten selbst ausführen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Niedrigster Preis
Beschreibung: Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten 
Angebotssummen, insbesondere unter Berücksichtigung von Nachlässen, Erstattungsbetrag 
aus der Lohngleitklausel, Instandhaltungsangeboten. Grundlage der Bewertung ist dabei der 
Brutto-Gesamtangebotspreis (inkl. MwSt.); eine ggf. vom Auftraggeber selbst zu entrichtende 
(Einfuhr-)Umsatzsteuer auf den Gesamtangebotspreis wird dabei für die Zwecke der 
Angebotswertung zum Gesamtangebotspreis hinzugerechnet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Einziges 
Zuschlagskriterium ist der Angebotspreis. Der Bieter mit dem preislich günstigsten Angebot 
erhält den Zuschlag.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 29/08/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYDYDKBY/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDYDKBY

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYDYDKBY
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 06/09/2024 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle kann fehlende Unterlagen nach ihrem Ermessen 
nachfordern.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 06/09/2024 10:30:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: EDG Holding GmbH, Sunderweg 98, 44147 Dortmund.
Eröffnungstermin — Beschreibung: Nach § 14 EU VOB/A ist eine Zulassung von Bietern und 
deren Bevollmächtigten zur Angebotsöffnung nicht vorgesehen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Für die Ausführung des Auftrages gelten die - 
die Besonderen Vertragsbedingungen (BVB) für diesen Auftrag, - die Besonderen 
Vertragsbedingungen zur Einhaltung des Tariftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein 
Westfalen (BVB TVgG NRW ) - Arbeitsschutzrichtlinien für Fremdfirmen der EDG Holding 
GmbH, - die in der Leistungsbeschreibung angegebenen Zusätzlichen Techn. 
Vertragsbedingungen, - die Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(VOB/C) sowie - die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen 
(VOB/B) in der aktuell gültigen Fassung. Gemäß Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in 
der Fassung der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates der EU ist eine Eigenerklärung zum 
Russland - Sanktionspaket abzugeben. Hierzu ist das vom Auftraggeber vorgegebene 
Formblatt zu verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDYDKBY/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDYDKBY/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDYDKBY
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDYDKBY
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDYDKBY
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Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein zulässiger Nachprüfungsantrag bei der 
zuständigen Vergabekammer kann allenfalls bis zur wirksamen Zuschlagserteilung gestellt 
werden. Eine wirksame Zuschlagserteilung ist erst möglich, wenn der Auftraggeber die 
unterlegenen Bieter über den Grund der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots 
und den Namen des Bieters, dessen Angebot angenommen werden soll, in Textform 
informiert hat und seit der Absendung der Information 15 Kalendertage (bei Versand per 
Telefax oder auf elektronischem Weg: 10 Kalendertage) vergangen sind. Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergaberechtsvorschriften schon vor Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt 
hat, - Verstöße gegen Vergaberechtsvorschriften, die aufgrund dieser Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Angebotsfrist gerügt werden, oder - 
Verstöße gegen Vergaberechtsvorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Angebotsfrist gerügt werden. Teilt der Auftraggeber einem 
Bewerber oder Bieter mit, dass er einer Rüge nicht abhelfen will, so kann der betroffene 
Bewerber oder Bieter wegen dieser Rüge nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang 
dieser Mitteilung einen zulässigen Nachprüfungsantrag stellen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: EDG 
Holding GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: EDG Holding GmbH
Registrierungsnummer: HRB 9696
Postanschrift: Sunderweg 98
Stadt: Dortmund
Postleitzahl: 44147
Land, Gliederung (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@edg.de
Telefon: +49 231 9111 0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: DE 164 242 157
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Str. 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147

mailto:vergabe@edg.de
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Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 251 411-1691
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: DE 164 242 157
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Str. 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 251 411-1691
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
ee779314-62e4-4183-b713-7ee49baac25c-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Verlängerung Fristen Angebotsfrist: 6.9.2024 Zuschlags- und 
Bindefrist: 31.10.2024 Frist zur Einreichung von Bieterfragen: 29.8.2024
Änderung der Auftragsunterlagen am: 28/08/2024

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 4932b421-e98b-4fac-95a7-498e15e6314e  -  01

mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 28/08/2024 15:23:05 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 520797-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 169/2024
Datum der Veröffentlichung: 30/08/2024
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